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Reise-Infos

Eintritt ins Enguri-Hochtal oberhalb von Uschguli (Tour 19)



 Anreise 

Georgien ist ein kleines Land und so ist auch der georgische Kaukasus in kurzer 
Zeit von einem der insgesamt drei internationalen Flughäfen des Landes (Tbilisi, 
Kutaisi und Batumi) zu erreichen. Für die Regionen Swanetien ist die Anreise mit 
einem Flug nach Kutaisi verkehrstechnisch am günstigsten. Möchten Sie außer 
Swanetien noch andere Regionen in Georgien besuchen oder sich vor bzw. nach 
Ihrem Wanderurlaub die Hauptstadt ansehen, können Sie auch einen Flug nach 
Tbilisi in Betracht ziehen. 

Von Westeuropa fliegen mehrere Fluggesellschaften direkt nach Georgien. 
w      Georgian Airways, : www.georgian-airways.com (Berlin – Tbilisi, Wien – 

Tbilisi) 
w      Deutsche Lufthansa, : www.lufthansa.com (München – Tbilisi) 
w      WIZZ Air, : www.wizzair.com (Berlin/Dortmund/Memmingen – Kutai-

si) 
 

Weitere Fluggesellschaften erreichen Georgien mit Umsteigestopp in ihren 
Heimatflughäfen, z. B.: 
w      Air Baltic, : www.airbaltic.com (Umstieg in Riga) 
w      LOT Airlines, : www.lot.com (Umstieg in Warschau) 
w      Turkish Airlines, : https://turkishairlines.com (Umstieg in Istanbul) 
 

Die Weiterreise von den Städten Kutaisi und Tbilisi nach Swanetien ist in bei-
den Fällen einfach. Die wichtigsten Verkehrsmittel für Touristen sind Marschrutka 
und Taxi. Außerdem gibt es die Möglichkeit für Inlandflüge und schließlich ist 
auch ein Mietwagen eine Option. 

 
Marschrutka 
Das meist genutzte öffentliche Verkehrsmittel in Georgien und auch eine für Tou-
risten sehr bequeme Reisemöglichkeit sind die Marschrutka genannten Minibusse, 
die als Linientaxis überall im Land auf festen Routen verkehren. Es gibt Stadt- und 
Überlandlinien. Die verschiedenen Linien starten und enden an Busbahnhöfen 
und unterwegs zwischen Start- und Endpunkt kann man überall aus- und zustei-
gen. Zum Aussteigen geben Sie dem Fahrer Bescheid (აქ გააჩერეთ! ak gaa -
tscheret! – Halten Sie hier!) und zum Zusteigen winken Sie der heranfahrenden 
Marschrutka einfach irgendwo auf ihrer Route an der Straße zu.  
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 e Von Ezeri nach Maseri (via Baki-Pass) 

Tour für sportliche Einsteiger  
 
Die abwechslungsreiche Wanderung lässt kaum Wünsche offen: Dem mäßig stei-
len Aufstieg über Bergwiesen folgt ein aussichtsreicher Pass, von dem ein Höhen-
weg weiter zu einem einsamen Bergsee mit naher Kirche führt. Von dort geht es, 
was Sie besonders an heißen Tagen schätzen werden, durch schattigen Hochwald 
hinab ins Nachbartal. 

Die Wanderung gehört zu den weniger anstrengenden Ganztagestouren und 
ist deshalb gut als längere Eingehtour geeignet. 
 
Ú         Start: Landstraße Sch 7 in Ezeri, GPS N 43°02.349’ E 042°30.784’; 
             Ziel: Wegweiser an der Schule von Maseri, GPS N 43°04.250’ E 042°36.709’ 
E          17 km 
z           5 Std. 30 Min. 
é ê    1.225 m/1.074 m 
+          1.433-2.467 m 
=        spartanische rote Wegmarkierungen, diverse Wegweiser 
P         Gute Wege, überwiegend Kuh- und Bergpfade, in Dorfnähe Schotterwege und Allrad-

pisten. Es gibt keine Quelle unterwegs und wegen der Weidewirtschaft ist es nicht 
empfehlenswert, das Wasser aus den Bächen zu trinken. 

e         Kurz vor Maseri, dem Ziel Ihrer Wanderung, kommen Sie am Grand Hotel Uschba 
vorbei (km 14,75), in dem Sie tagsüber zu Getränken oder Kaffee und Kuchen ein-
kehren können.  

3         Eine Rast bietet sich am Baki-Pass (km 6,7) im Gras an und bei der Erzengelkirche 
von Mesiri (km 9,6) im Schatten der Kirchenmauern. 

       Die Tour gehört zu den leichteren Ganztageswanderungen und ist im Abstieg land-
schaftlich sehr abwechslungsreich. Damit müssen Sie mitwandernde Kinder dann 
auch beim etwas gleichförmigen Aufstieg am Anfang der Tour trösten. Beim 
Abstieg ist Trittsicherheit nötig und die Wanderung ist deshalb nur für ältere Kinder 
geeignet. 

B       Es gibt keinen öffentlichen Nahverkehr nach Ezeri. Es besteht aber die Möglichkeit, 
sich bei der Anreise von Kutaisi Richtung Mestia hier absetzen zu lassen. Dann müs-
sen Sie schon vor der Abfahrt in Kutaisi dem Fahrer der Marschrukta Bescheid 
sagen, dass er in Ezeri für Sie stoppen soll. Das funktioniert allerdings nur, wenn Sie 
in Ezeri übernachten und die Wanderung erst am nächsten Tag beginnen. 
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A       Übernachten Sie nicht in Ezeri und Maseri, können Sie am Tag der Wanderung, z. B. 
von Mestia aus, mit dem Taxi nach Ezeri fahren und sich nach der Wanderung in 
Maseri wieder abholen lassen.  

*         Dorf-zu-Dorf-Wanderung; mögliche Tourenkombination: 1, 7, 14, 16, 17, 18 
 

Ausgangsort der Wanderung ist die weitläufige Dorfgemeinde Ezeri ეცერი, 
die 25 km vor Mestia an der von Sugdidi kommenden Fernverkehrsstraße Sch 7 
liegt. Die Gemeinde zählt insgesamt ca. 300 Einwohner und unterteilt sich in 14 
kleine Ortsteile, von denen Iskari und Barschi die wichtigsten sind. Iskari liegt 
direkt an der Nordseite der Straße und bildet das heutige Gemeindezentrum. 

In Ezeri gibt es einige Kir-
chen, die so bedeutend sind, 
dass sie auch von Tagestouris-
ten besucht werden und von 
der Straße her ausgeschildert 
sind. Dazu gehört die auf 
einem Hügel gelegene, schon 
weithin sichtbare Erzengelkir-
che im Ortsteil Pchutreri und 
die Kirche der hl. Barbara in 
Iskari. Die wichtigste Sehens-
würdigkeit sind aber die Reste 
der ehemaligen Residenz der 
Fürsten Dadeschkeliani mit rie-
sigem Wehrturm im Ortsteil 
Barschi. 
 

Die Fürsten Dadeschkeliani 
Nach den Fürstengeschlechtern, die Teile von Swanetien beherrschten, nannte 
man Niederswanetien auch Dadiani-Swanetien und den Westteil Oberswanetiens 
Dadeschkeliani-Swanetien. Dabei versuchte das Fürstentum der Dadeschkelianis 
ständig, sich auch den von freien Bauern bewohnten Ostteil Oberswanetiens ein-
zuverleiben. Da das trotz vieler, mitunter trickreicher Versuche nie gelang, wurde 
dieser Teil auch „Freies Swanetien“ genannt.  

Nachdem Russland Swanetien 1859 militärisch annektierte, endete die seit dem 
15. Jh. bestehende Herrschaft der Dadeschkelianis. Zwar wurden diese nach der 
russischen Eroberung wie viele andere kaukasische Fürstenhäuser in den russischen 
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Der Dadeschkeliani-Wehrturm (as)



Adel integriert, für 
Konstantine Dadesch-
keliani, den letzten 
selbstständigen Fürs-
ten, war das aber nur 
ein schwacher Trost. 
Bei einer Audienz in 
Kutaisi verlor er die 
Beherrschung und tö -
tete den russischen 
Militärstatthalter mit 
einem Säbelhieb. Da -
raufhin wurde er hin-
gerichtet. 

 
Die Wanderung 

beginnt in Ezeri an der Landstraße Sch 7. Sie nehmen den Schotterweg, der von 
hier immer mit Richtung Nordnordost durch die Ortsteile Iskari und Barschi berg-
auf ins Tal führt. Der historische Ortskern von Iskari liegt weiter rechts und so ste-
hen am Anfang nur neuere Häuser an diesem Weg. Nach 1 km erreichen Sie das 
Hanmer Guest House, das zugleich das letzte Haus des Ortsteils Iskari ist. 

Weiter gehen Sie durch umzäunte Felder und nach 500 m beginnt Barschi. In 
der Ortsmitte, etwas rechts oberhalb des kleinen Dorfplatzes, befindet sich die  

                                     




